
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (21:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren CUX

TSV Holßel/TSV Midlum (SG) : SC Hemmoor 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Holßel/TSV Midlum (SG) stockt Punktekonto gegen SC 
Hemmoor auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Thomas Teichert nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV Holßel/TSV Midlum (SG) im Match der Bezirksliga Herren CUX
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SC Hemmoor, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Ulrich tom Wörden, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 20:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten tom Wörden / Groß beim Sieg in drei Sätzen gegen Schrader / Horeis ab
dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Hahn / Teichert über die 1:3-Niederlage gegen Schmidt / Konetzny
hinweggetröstet werden mussten. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Das folgende Doppel zwischen Redelfs / Scheper
und Ehrenberg / Schumacher endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Ehrenberg / Schumacher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ulrich tom Wörden gewann sein Spiel gegen Stephan Schrader überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:5, 11:6. Beim Erfolg von Dietmar
Hahn gegen Julian Schmidt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Den Sieg von Florian
Ehrenberg konnte Marcus Groß im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf
Redelfs und Nils Konetzny beendet, das Ralf Redelfs letztendlich gewann. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jörg
Scheper kam mit der Spielweise von Tobias Horeis am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Thomas Teichert bei seiner 1:3-Niederlage von Joachim Schumacher dann doch
niedergerungen worden. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Holßel/TSV Midlum
(SG) und des SC Hemmoor in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Ulrich tom Wörden
wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Julian Schmidt ab dem ersten Ballwechsel.
Zwischenzeitlich konnte Dietmar Hahn zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Stephan
Schrader, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 13:11, 9:
11, 9:11. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marcus Groß Nils Konetzny in
fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Groß zu Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Zwischenzeitlich konnte Ralf
Redelfs zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Florian Ehrenberg, in dem er eigentlich
als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 9:11, 9:11, 12:10, 10:12. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
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Jörg Scheper gelang es, Joachim Schumacher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte wenig später Thomas Teichert das Match gegen Tobias Horeis und gewann in vier
Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Holßel/TSV Midlum (SG) nun ein Punktekonto von 20:8
Punkten auf, während der SC Hemmoor vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen den
TSV Lamstedt II ansteht, 2:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Holßel/TSV
Midlum (SG) bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen den TV Gut Heil
Spaden.

 Statistik:
 TSV Holßel/TSV Midlum (SG)

Doppel: tom Wörden / Groß 1:0, Hahn / Teichert 0:1, Redelfs / Scheper 0:1 
Einzel: U. Wörden 2:0, D. Hahn 1:1, M. Groß 1:1, R. Redelfs 1:1, J. Scheper 2:0, T. Teichert 1:1 

 SC Hemmoor
Doppel: Schmidt / Konetzny 1:0, Schrader / Horeis 0:1, Ehrenberg / Schumacher 1:0 
Einzel: J. Schmidt 0:2, S. Schrader 1:1, N. Konetzny 0:2, F. Ehrenberg 2:0, J. Schumacher 1:1, T.
Horeis 0:2


